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Informationen rund um die Solarenergie bis 25. Mai 2008

treiber profitieren. Mehrere
Fachleute freuen sich auf die
Fragen und erläutern praxis-
nah die zeitgemäße Integrati-
on der Solartechnik in die
vorhandene Gebäudetechnik.
Dies gilt nicht zuletzt für ei-
nen weiteren Ausweg, dem
Heizen mit Holzpellets.

Die Führungen starten alle
halbe Stunde, der Treffpunkt
ist vor dem Firmensitz des In-
stallationsbetriebs in der Säl-
zer Straße 3a. (nh)

zu erleben.“ Der Experte für
dezentrale Energielösungen
sieht in der Photovoltaik und
in der Solarthermie gleich
zwei Auswege aus dem welt-
weit zunehmenden Energie-
hunger, der auch den Klima-
wandel immer schneller an-
treibt.

Am 24. Mai können Inte-
ressenten mit ÖkoTronik in
Felsberg von 10 bis 14 Uhr So-
laranlagen besichtigen und so
von den Erfahrungen der Be-

Solartechnik zum Anfassen
Funktionsweise von Solaranlagen in Felsberg erleben

Fachbetriebe und Anlagen-
betreiber zeigen bei der

„Woche der Sonne“, was die
Solartechnik für die Energie-
versorgung der Zukunft leis-
tet. Die konsequente Nutzung
der regenerativen Energien
unterstützt den Klimaschutz
und schafft Unabhängigkeit
gegenüber fossilen Brennstof-
fen.

Auch ÖkoTronik aus Fels-
berg lädt alle Interessenten
ein, am 24. Mai die effizien-

ten Anlagen hautnah kennen-
zulernen. „Die Solartechnik
trägt entscheidend dazu bei,
durch die Modernisierung der
Energiesysteme den Wirt-
schaftsstandort Nordhessen
zu stärken und die Kosten für
fossile Brennstoffe gezielt ab-
zusenken“, betont Karl-Heinz
Lawrenz, Gründer von Öko-
Tronik.

„Die Woche der Sonne bie-
tet eine gute Gelegenheit, die
Funktionsweise der Anlagen

Auf ins Solarzeitalter
Bis zum 25. Mai finden zahlreiche Solar-Events statt

Vergangene Woche fand
in Berlin der Anstoß für
die Woche der Sonne

statt. Bis zum Sonntag, 25.
Mai, informieren bundesweit
mehr als 2 400 Veranstaltun-
gen über die umweltfreundli-
che Strom- und Wärmeversor-
gung aus Solarenergie. Ver-
braucher können bei den So-
lar-Events erfahren, wie sie
sich mit der Sonnenenergie
vor steigenden Öl- und Gas-
preisen schützen und zugleich
einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten können.

Solarenergie erfreut sich in
Deutschland nach Angaben
des Bundesverbands Solar-
wirtschaft wachsender Be-
liebtheit. Bereits über drei Mil-
lionen Menschen leben in
Deutschland in Häusern, die
Solarenergie zur Wärme- oder
Stromerzeugung nutzen.

Wesentlicher Energieträger
der Zukunft

Emanuel Höger, Projektlei-
ter der Woche der Sonne,
freut sich über das große bun-
desweite Interesse an der So-
larkampagne: „Wir konnten
die Teilnahme im Vergleich
zum Vorjahr noch einmal
deutlich steigern. Tausende
Akteure und über 2 400 ange-
meldete Solarveranstaltungen
zeigen, dass immer mehr Bür-
ger die Solarenergie als we-
sentlichen Energieträger der
Zukunft sehen, der mit aller

Kraft ausgebaut werden muss.
Steigende Preise für Öl und
Gas und der Klimawandel las-
sen die Nachfrage der Ver-
braucher nach neuen, siche-
ren Energiealternativen an-
steigen.

Diesem Informationsbe-
dürfnis kommenwir nach und

tragen durch die Woche der
Sonne dazu bei, das große Po-
tenzial der Solarenergie in
Deutschland kontinuierlich
zu erschließen. Unser Ziel ist
es, dass die Integration von So-
lartechnik in der Gesellschaft
in absehbarer Zeit zur Selbst-
verständlichkeit wird.“

Alle Aktionen zur Woche
der Sonne sind im Online-Ver-
anstaltungskalender unter
www.woche-der-sonne.de ge-
listet. Interessierte können
sich dort zu Veranstaltungen
in ihrer Nähe informieren und
passende Adressen und Termi-
ne finden. (nh)

Kostenlos und umweltfreundlich: Die Nutzung der Sonnenenergie zur Wärme- oder Stromerzeu-
gung ist das zentrale Thema derWoche der Sonne, die noch bis zum 25. Mai, stattfindet. Foto: dpa


